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Veranstaltungs­Informationen

Keine spezifischen Voraussetzungen verlangt.

Einführungsveranstaltung in die Grundlagen der modernen Finanzintermediation. Die Veranstaltung vermittelt einen

Überblick über die Funktionsweise und Rahmenbedingungen moderner Finanzmärkte sowie über neuere

Entwicklungen und Trends im Bank­ und Finanzwesen und führt ein in Struktur und Anwendungsbereiche aktueller

Bank­ und Versicherungsprodukte. Die Veranstaltung wird sich vor diesem Hintergrund auch mit Ursachen und

Auswirkungen der aktuellen Finanzkrise befassen.

 

Teil I: Basisfunktionen moderner Finanzmärkte

 
Teil II: Rahmenbedingungen der Finanzintermediation 

(Marktarchitekturen, Regulation & Aufsicht, Clearing­ und

Settlementorganisation, etc.)

 
Teil III: Funktion und Einsatz ausgewählter Instrumente 

(Money Market, Options, Futures, Swaps, Securization, Alternative Risk

Transfer, Strukturierte Produkte, Private Equity, Hedge Funds, etc.)

 
Teil IV: Ursachen und Auswirkungen von Finanzkrisen

 
Teil V: Alternative Finanzsysteme (z.B. Islamic Banking)

 

Die Veranstaltungsliteratur wird zu Beginn der Vorlesung bekanntgegeben. Im Studynet werden Begleittexte zum

Download bereitgestellt.

Prüfungs­Informationen
Prüfungsform  

Dezentral ­ schriftliche Klausur / Prüfung (100%, 90 Min.)

Prüfungs­Hilfsmittel

Closed Book

Die folgende Regelung gilt für alle Prüfungen, unabhängig von Bedarf und Einsatz: 

Ein einfacher Taschenrechner ist zugelassen (Definition des einfachen Taschenrechners: siehe

Hilfsmittelreglement vom 14. Dezember 2010 und beachte das Merkblatt «Taschenrechner»). Weitere EDV­

und elektronische Kommunikationsmittel wie Notebooks, PDAs und Mobiltelefone etc. sind nicht erlaubt.

Ein zweisprachiges Wörterbuch (ohne Handnotizen) darf benutzt werden, wenn die Prüfungsfragen
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und/oder ­antworten nicht der Muttersprache entsprechen. Elektronische Wörterbücher sind nicht erlaubt.

Die Beschaffung der erwähnten Hilfsmittel (inkl. Taschenrechner) ist ausschliesslich Sache der

Studierenden.

Es sind keine weiteren Hilfsmittel zugelassen.

Fragesprache: Deutsch

Antwortsprache: Deutsch, Englisch

Prüfungsrelevant sind neben der Vorlesung und den Vorlesungsfolien auch die im Studynet zum Download

bereitgestellten Begleittexte.

Vorlesungsfolien und Begleittexte für die Vorlesung werden im Studynet zum Download bereitgestellt. Die

Begleittexte sind ebenfalls prüfungsrelevant und daher Prüfungsliteratur.

Beachten Sie bitte:

Wir machen Sie darauf aufmerksam, dass dieses Merkblatt verbindlich ist und vor anderen

Informationen wie Studynet, persönlichen Datenbanken der Dozenten/­innen, Angaben in den

Vorlesungen etc. den absoluten Vorrang hat. 

Die Angaben im Merkblatt bleiben bis zum Biddingstart (11.08.09) unverbindlich. Die

Prüfungsinformationen für dezentrale Prüfungen sind ab der 4. Semesterwoche (12.10.09)

verbindlich. Die Angaben zu zentralen Prüfungen bleiben bis zum Start der Prüfungsanmeldung

am 02.11.09 unverbindlich. Bitte schauen Sie sich das Merkblatt nach Biddingstart bzw. nach dem

12.10.09 (dezentrale Merkblätter) und nach dem 02.11.09 (zentrale Merkblätter) nochmals an.
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